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Liebe Clubmitglieder,

wenn wir die Entwicklung unserer Gemeinschaft analysieren, dann werden wir 
nicht regelmäßig ob der Erfolge und Verbesserungen in Sprachlosigkeit verfallen 
können. Es zeigt sich vielmehr, dass es Geduld braucht, um durch ein harmoni-
sches Miteinander, Qualitätssteigerung des Jugendbereiches, und auch Erfolge 
im Erwachsenenbereich langfristig gesteckte Ziele erreichen zu können.

Das positive Image unseres Clubs muss als Aushängeschild gelten und gerade  
auch überregionale Erfolge können den Bekanntheitsgrad nach Außen erheblich 
fördern.

Aus den zahlreichen positiven Ergebnissen der letzten Saison sind besonders die 
Meisterschaften der beiden besten männlichen Jugendlichen Niklas Müller und 
Konstantin Brandt erwähnenswert. Sie gewannen 2015 bei den Stadtmeister-
schaften die Konkurrenzen U14-Einzel und U18-Doppel.

Auch Monika Meerkamp, Mitglied der Damen-40 Mannschaft, nahm an vielen 
LK-Turnieren sehr erfolgreich teil und steigerte dabei ihre Leistungsklasse auf 5.

Die Herren-30 I Mannschaft gewann in überlegener Manier die Regionalliga-West-
Meisterschaft und spielt damit in der Saison 2016 in der Bundesliga.

Alle Erfolge waren Ansporn, sich an der diesjährigen Clubmeisterschaft zu beteili-
gen. Nach 10-jähriger Pause wurde in 2015 der Faden wieder aufgenommen und 
über 100 Mitglieder nahmen den Kampf um die Ehre in den Einzel- und Doppel- 
Konkurrenzen auf. Die Sieger wurden am Finaltag nach spannenden Spielen ge-
bührend gefeiert und auch 2016 wird die Clubmeisterschaft erneut ausgeschrie-
ben.

Alle Veranstaltungen sind nur dann zur Zufriedenheit aller durchzuführen, wenn die 
Platzanlage in hervorragendem Zustand ist und das Angebot der Küche für alle 
Geschmäcker etwas parat hat. In beiden Bereichen wurden Mitglieder und Gäste 
in den vergangenen 16 Jahren durch Christa Schulze-Böing und Rudi Hartding 
hervorragend betreut. Mit Wehmut nehmen wir Abschied von der gesamten Crew 
und bedanken uns für ihren Beitrag zum Gelingen des „Unternehmens TC Raadt“.

   
Tim Schneider     Volker Hoppe
Erster Vorsitzender   Sportwart
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Schumacher 
Finanzen & Consulting GmbH

- Team von 24 Leuten
- Spezialistenansatz durch gezielte Sonderausbildungen

- Diverse bereiche wie finanzberatung & Consulting
 

Wir sind anders – Professionell und unkompliziert!

Breitensport

- Absicherungskonzepte ohne 
 gesundheitsfragen

- individuell für diverse sportarten
- Einbindung in die private finanzplanung

Profisport

- Absicherungskonzepte für jede 
 karrierephase

- Speziallösungen für jugendsportler

Krümmerstr. 14a
46240 Bottrop

Tel: 02041 77 66 012
Fax: 02041 77 66 019

info@sts-finanzen.de
www.sts-finanzen.de
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Damen I

Fangen wir dieses Mal mit den absolut 
nebensächlichen Details der Saison an:
1. Unsere Gegner: SV Friedrichsfeld, 
SuS Wesel Nord, TC Grunewald Duis-
burg, Club Raffelberg und der Tennis 
Club Mehrhoog.
2. Wir sind abgestiegen.
3. Wir sind nicht Tabellenletzter!
Kommen wir nun zu den eigentlich ein-
zig wichtigen und absolut erwähnens-
werten unfassbar sensationell guten 
Leistungen dieser Saison:

Wir haben ein Medenspiel 
gewonnen!!!!!!!

Wie das passieren konnte? Wir sind ab-
solut nicht sicher. 
Nach den Einzeln hatten wir ein 3:3 er-
reicht, durch wunderbare Spiele von 
Anastasia Fischer (1:6, 7:6, 11:9), Lucy 
Helling (6:2, 6:1) und Yanina Sowislok 
(6:1, 6:0). Ein 3:3 fanden wir natürlich 
ganz schön, aber da wir uns unserer 
grandiosen Doppelstärke wohl bewusst 
waren, ließ uns das jetzt noch nicht un-
bedingt auf den Sieg hoffen.
Was uns jedoch völlig kalt ließ, waren 
Nebensächlichkeiten wie Diskussionen 

um die Aufstellung, das Umknicken ei-
nes bereits mit zwei Bänderrissen vor-
belasteten Knöchels und zwischenzeit-
lich sogar Mitleid für den Gegner (mal 
ein ganz neues Gefühl…).
Schlussendlich gewannen wir tatsäch-
lich zwei von drei Doppeln: Anastasia 
Fischer mit Kathrin Hoppe (6:0, 6:3) 

und Lucy Helling mit Yanina Sowislok 
(6:1, 6:1). Wie durch ein Wunder (davon 
gab es mehrere an diesem Tag) waren 
alle drei Doppel innerhalb von ca. einer 
Minute gleichzeitig fertig, sodass wir 
unseren unfassbaren Triumph sofort 
gemeinsam feiern konnten. Zwischen 
Ohnmachtsanfällen und Freudentränen 
fielen wir uns in die Arme, ein Gefühl, 
als wären wir jetzt aber mal mindestens 
Weltmeister!

So, damit wäre alles Erwähnenswerte 
dieser Saison berichtet, zum Schluss 
noch einen kleinen Ausblick auf die 
nächste Saison; mit Bedauern und 

Freude kann ich meinen Wechsel in die 
2. Damen 30 hier bekannt geben. 
Mädels, es war eine tolle Zeit mit euch 
und ich wünsche euch von Herzen mehr 
Erlebnisse dieser Art und eine harmo-
nische Mannschaftsstimmung! Macht 
mich stolz und holt den Klassenerhalt! ☺
Kathrin Hoppe
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Damen 30 I

Auch dieses Jahr sind wir wieder hoch 
motiviert in die Saison gegangen, mit 
dem Ziel, in die Verbandsliga aufzustei-
gen. 

Der Start gelang recht entspannt gegen 
einen vermeintlich schwächeren Gegner.

Am 2. Spieltag fuhren wir zum Aus-
wärtsspiel zum HTC Uhlenhorst, ein 
Schlüsselspiel für den Aufstieg. Dieses  
war zwar nicht so entspannt, aber es 
stellte sich als Highlight der Saison  
heraus. Eine geballte Mannschaftsleis-
tung brachte uns einen 5:4 Sieg! 
Seit diesem Spieltag gehörten die Fla-
sche Sekt in der Umkleide, begleitet 
von unserem Mannschaftssong: „Are 
you with me“ sowie , unser Schlachtruf 
zu jedem Spiel dazu. Davon hielten uns  
auch keine seltsamen Fragen oder  
Blicke ab. 

Nachdem wir am 2. Spieltag unter-
schätzt wurden, kam am 3. Spieltag 
der OTV zu uns. Hier hatten die Gegner  
so viel Respekt, dass sie ihre Nr. 1 zwar 
verletzt aufstellten, aber lieber 2 Punk-
te verschenkten anstatt aufzurutschen. 

;-) Das hat aber nichts genutzt, denn 
wir konnten einen deutlichen Sieg ein-
fahren. Davon hielten uns auch nicht  
Sprüche wie ‚So nicht mein Fräulein‘ 
ab, den unsere Spielerin sich nach ei-
nem einmalig nicht gelungenen Passier-
schlag anhören musste. 

Am 4. Spieltag fuhren wir nach  
Spellen, die wir größtenteils vom Vor-
jahr schon kannten. Im Gegensatz zum 
letzten Jahr wurde das Spiel etwas 
spannender, doch auch hier half der 
tolle Mannschaftszusammenhalt zu ei-
nem Sieg. Am letzten Spieltag war das  
Ergebnis zwar deutlich, aber wir haben  
mit dem Bocholter BW einen sehr  
netten Verein kennengelernt. Der Vor-
stand brachte extra Sitzmöbel auf die 
Terrasse, spendierte Prosecco und lud 
uns zu einem Event im Club ein. So geht 
es also auch! 

Insgesamt war es eine tolle Saison mit 
einem tollen Mannschaftssgefüge. In die-
sem Sinne freuen wir uns auf die neue 
Herausforderung in der Verbandsliga. 

bis demnächst auf der Anlage 
liebe Grüße
Waltraud Bruch-Meier

Verbandsliga… juchuuuh!

Team Damen 30 I

Damen 30 II Bezirksklasse B
So, 1.5. (N) A Eintracht Duisburg

So, 8.5. (N) H RW Dinslaken

Mo, 16.5. (V) H  TuS Mündelheim

So, 22.5. (N) A TV Rhede II

Do, 26.5. (V) H Jahn Hiesfeld

So, 26.6. (V) A TuB Bocholt II

Aufstellung
1 Bruch-Meier, W. -C- 2 Eggers, Ute

3 Wenk, Agnetta 4 Koch, Anja

5 Memar-Baschi, S. 6 König, Isabelle 

7 Moshref, Parwana 8 Hoppe, Kathrin 

9 Schneider, Nadine 10 Frigger, Nicola

11 Moog, Birte 12 Weiß, Katja

13 Baier, Melanie

Same Procedure as 
every Year James…

Spielplan 2016
Damen  Bezirksklasse B
Sa, 7.5. (N) A Bocholter BW II 

So, 22.5. (N) H BW Spellen 

Do, 26.5. (V) H RW Dinslaken III

So, 4.6. (N) A Duisburg Süd

So, 12.6. (N) H TK 78 Oberhausen

So, 19.6. (N) A RG Voerde II

Aufstellung
1 Fischer, Anastasia 2 Helling, Lucy

3 Kirsch, Davina 4 Sowislok, Yanina

5 Zimmermann,  6 Sophie Müller, Lina

7 Stoffel, Anne 8 Bierwirth, Henrike

9 Scheer, Yva 10 von Schaewen, Sophia

11 Koch, Xenia 12 Weierhorst, Lena

Team Damen I

Spielplan 2016
Damen 30 I 2. Verbandsliga 
Sa, 7.5. (N) A TSG BW Düsseldorf

So, 22.5. (V) A Uedesheimer TV

So, 5.6. (N) H  GW Elberfeld

Sa, 11.6. (N) A Meiderich 03

So, 19.6. (N) H BV Altenessen

Aufstellung
1 Bandun, Erika 2 Schröder, Nicole

3 Wusthoff, Sandra 4 Bredenbruch, Vanessa

5 Sowislok, Nadine -C- 6 Büssing, Ina

7 Guth, Tanja 8 Jahn, Birte

9 Prümer, Sandra



Damen 50

Die Saison 2015 als 2tes Jahr in der 
für uns neuen Altersklasse war leider 
schwierig und ist  hinter unseren Erwar-
tungen zurückgeblieben. 

Von Beginn an mussten wir mit verlet-
zungsbedingten Ausfällen und Termin-
problemen kämpfen. Die Ergebnisse 
sind je ein souveräner und knapper Sieg 
und leider 4  Niederlagen von eindeutig 
bis knapp. 

Am letzten Spieltag standen lediglich 3 
fitte Spielerinnen zur Verfügung. Karin’s 
Konstitution und Kondition als  4. Spie-
lerin hätte für einen Einsatz im Einzel 
und Doppel nicht ausgereicht. Durch ein  
großes mannschaftliches und sport-
liches Engagement waren wir dann 
doch noch 6 bzw. 7. Sabine ist mitten 
in der Nacht an ihrem Urlaubsort aufge-
brochen, um pünktlich in Grunewald zu 

sein, Iris ist verletzt angetreten und Karin 
hat mit Hiltrud ihr Bestes im Doppel ge-
geben. Ein Danke an: Sabine, Iris und 
Karin. Das Ergebnis war dann leider ein 
4:5 mit 4 Entscheidungen im Match Tie 
Break, von denen nur einer gewonnen 
wurde. Knapper geht’s kaum.

Insgesamt sieht unsere Match Tie Break-
Bilanz in 2015 dürftig aus. An einer  
besseren Ausbeute müssen wir mental 
und kämpferisch arbeiten! Der 5. Platz 
in der Abschlusstabelle ist ausbaufähig. 
Im nächsten Jahr haben wir das Glück, 
als Joker unsere viel vermisste Antje 
wieder melden zu können, da sie die Al-
tershürde überspringen wird. Wir hoffen,  
dass sie es so einrichten kann, ihren Ur-
laub in good old Germany wieder im Mai/  
Juni zu verbringen, so dass sie uns das 
ein, oder andere Mal unterstützen kann. 
Antje, wir zählen auf Dich………..
Anne Siering-Lubitz

Damen 40

Die Regionalliga Saison Damen 40 wur-
de leider mit dem Abstieg in die Nieder-
rheinliga beendet. Schon im ersten Spiel 
gegen Marienburger SC verloren wir mit 
1:8 und in Oberkassel schickte man uns 
mit 2:7 nach Hause. Ein entscheidendes 
Spiel gegen ETB Essen wurde mit 4:5 
verloren. Während der Begegnung spiel-
ten wir 4 mal Match Tiebreaks, die 2:2 
endeten. Beim zweiten, entscheidenden 

Spiel gegen Bad Honnef stand uns das 
Glück wieder nicht zur Seite. Letztend-
lich verloren wir sehr unglücklich 4:5. 
Damit war uns klar, dass die Saison mit 
dem Abstieg abgeschlossen wird. Das 
nächste Match gegen Bensberg verlo-
ren wir mit 1:8. Im Saisonabschlussspiel 
gegen Münster verabschiedeten wir uns 
mit einem 8:1 Sieg aus der Liga. Leider 

war der Sieg nicht mehr ausschlagge-
bend für den Verbleib in der Regional-
liga. Abschließend sollte noch erwähnt 
werden, dass wir in der abgelaufenen 
Saison 3 verletzte Spielerinnen zu be-
klagen hatten. Sie werden für die kom-
menden Matches in der Niederrheinliga 
wieder mit eingebaut.
Marion Conzen-Mader 

Team Damen 40

Spielplan 2016
Damen 40 Niederrheinliga
Sa, 7.5. (N) H BW Krefeld

Sa, 21.5. (N) A WB Bemberg

So, 5.6. (V) A Ratinger TC GW

Sa, 11.6. (N) H ETUF

Aufstellung
1 Paul, Karin 2 Meerkamp, Monika

3 Greiwe, Gabi 4 Rennie, Linda

5 Dr. Buse, Elke 6 van Londen, Ines

7 Grohmann, Michaela 8 Hubbert, Ina

9 Pothmann, Jutta 10 Buhren, Daniela

11 Mader-Conzen, M. -C- 12 Balzert, Elke

13 Messerschmidt, P. 14 Lemke, Karina

Medensaison Sommer 2015

Spielplan 2016
Damen 50 Bezirksklasse A
Sa, 7.5. (N) A Mellinghofer TV

So, 22.5. (N) H  TC Isselburg

So, 5.6. (V) A RG Voerde

So, 12.6. (V) H Dümptener TV

So, 19.6. (V) A Heißen Mülheim

Aufstellung
1 Siering-Lubitz, A. -C- 2 Radtke, Antje

3 Kusche-Riedel, B. 4 Nohlen, Sabine

5 Creutz, Monika 6 Müller, Hiltrud

7 Driesen-Peters, Helga 8 Wendt-Müller, Angelika

9 Elbe, Sigrid 10 Moog, Iris

11 Noll, Gudrun 12 Zemann, Karin

Container-
dienst

99 66 00

Die kleine Persönlichkeit .
Privatbrauerei Jacob Stauder · Stauderstraße 88 · 45326 Essen · Telefon 0201-3616-0 · Fax 0201-3616-133
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Damen 55

Nach einigem Hin und Her bezüglich 
unseres Wechsels in Damen 60, ver-

blieben wir weiterhin als Damen 55-er-
Mannschaft in der Bezirksliga. Außer 
uns gehörten TC Mehrhoog und TC Ein-
tracht Duisburg zu dieser 3-er Gruppe. 
Somit wurden jeweils 2 Hin- und Rück-
spiele angesetzt. Nach unserer gemein-
samen superschönen Zeit auf Mallorca 
fuhren wir zum 1. Spiel weit gen Holland 
zum TC Mehrhoog. Das herbstliche 
Wetter kam uns nicht gerade entgegen. 
Wir hatten doch Sonne gespeichert und 
erwartet! Bei Regen und Wind kämpften 
wir uns durch den Tag und bezwangen 
unsere Gegner mit einem lockeren 8:1.
Voller Erwartung empfingen wir die 
Spielerinnen vom TC Duisburg zum 
Heimspiel mit leichtem Nieselregen 
und verabschiedeten sie auch damit. 
Nach den Einzeln ein sehr gutes 5:1 für 
uns. Die Duisburger ergaben sich und 

schenkten die Doppel im Hinblick auf 
das Rückspiel. Für uns die Bescherung 
eines 8:1 Sieges.  Das Rückspiel sollte 
dann auch sehr sehr spannend werden. 
Der Sonntag in Duisburg begann mal 
wieder mit Regen. Trotz vieler Unterbre-
chungen konnten wir nur 3 Einzel spie-
len und es stand 2:1 gegen uns. Wieder 
mal ein Nachspieltag! In netter Atmo-
sphäre, bei Sonnenschein, guter Laune 
und großem Kampfgeist ergab sich eine 
äußerst knappe Niederlage von 4:5 für 
uns. Schade, es fehlte das Quentchen 
Glück.
Beim letzten Rückspiel gegen Mehr hoog 
wurde der zähe Sonntag mit einem 9:0 
Heimsieg  gekrönt. So schließt man ger-
ne eine Saison ab, denn das Ergebnis 
bringt uns den Aufstieg in die 2. Ver-
bandsliga. Der Einsatz hat sich gelohnt.
Angelika Sucker

Aufstieg
Damen 55  Bezirksliga
Sa, 9.5. (N) A TC Mehrhoog I

Sa, 16.5. (N) H Eintracht Duisburg I

So, 31.5. (N) A Eintracht Duisburg I

So, 14.6. (N) H TC Mehrhoog I

Aufstellung
1 Breitenstein, R. 6 Beseler, Margret

2 Schnabel-G., B. 7 Lucas, Julia

3 Nickel, Renate 8 Veldmann, Ingrid

4 Link, Rosemarie 9 Sucker, Angelika -C-

5 Eidmann, Gisela

Team Damen 55

Sabbatjahr
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Herren I

Ein hochgestecktes Ziel, dass wir leider 
nicht erreichen konnten. Trotz Unter-
stützung durch den ehemaligen Regi-
onalligaspieler Alexander Blom reichte 
es am Ende nur zum vierten von sieben 
Plätzen. Denkbar knapp hätten wir es 
am letzten Spieltag aus eigener Kraft 
und mit einem hohen Sieg gegen DSC 
Preußen sogar in der Hand, aber das 
Heimspiel mussten wir 3:6 verloren ge-
ben und auch die Aufstiegsträume be-
graben.

Insgesamt konnte unsere immer jün-
ger werdende Mannschaft, die Jugend 

Herren II

Die zweite Herrenmannschaft präsen-
tierte sich in der zweiten Saison nach ih-
rer Wiederentstehung weiterhin auf dem 
aufsteigenden Ast, der sich aber leider 
noch nicht in Sachen Tabellenplatz nie-
derschlug, da stand leider wieder ein 
Abstieg zu Buche. Aber: Die Mannschaft 
wächst aus unserer Vereinsjugend her-
aus, der Kader wird größer, die Jungs 
haben Spaß, die Qualität des Tennis 
wächst, es wurden schon mehr Spiele 
gewonnen als im Vorjahr und die Erfah-
rungen kann ihnen keiner mehr nehmen. 
Dafür, dass die Jungs in einer deutlich 
zu hohen Liga begonnen hatten in 2014, 
gehen sie toll mit den Ergebnissen um.

drängt weiter nach vorne, (weiter so 
Jungs!) eine gute Saison auf die Plätze 
bringen, aber in den entscheidenden 
Momenten fehlte dann vielleicht auch 
noch etwas Erfahrung, um den ein oder 
anderen möglichen Punkt noch zusätz-
lich zu erringen.

Für die nächste Saison steht auf jeden 
Fall wieder der Aufstieg in die Bezirksliga 
auf dem Wunschzettel der Herren I und 
mit der nötigen Vorbereitung und mann-
schaftlichen Geschlossenheit über die 
gesamte Saison wird dieser sicherlich 
wieder in Reichweite liegen.
Mit Vorfreude auf 2016
Volker Hoppe jr.

Nächstes Jahr allerdings, in Bezirks-
klasse D und einem weiteren Tennis-
jahr im Gepäck, da kann man schon 
über eine ausgeglichenere Saisonbilanz 
nachdenken. Ich bedanke mich neben 
den Spielern auch bei allen Elternteilen, 
ohne deren Unterstützung eine Saison 
mit einer so jungen Mannschaft nur 
schwerlich zu spielen ist.

Danke euch!
Volker Hoppe jr.

Spielplan 2016
Herren I  Bezirksklasse A
So, 1.5. (V) H DSC Preußen II

Do, 5.5. (V) H Oberhausener THC II

Sa, 7.5. (N) A Dümptener TV

So, 12.6. (V) A TK 78 Oberhausen II

So, 19.6. (N) H Bocholter BW

Sa, 25.6. (N) A SuS Wesel-Nord II

Aufstellung
1 Blom, Alexander 2 Sollie, Thorsten

3 Nöthel, Sven-Niklas 4 Baulin, Pavel

5 Müller, Niklas 6 Meister, Dario

7 Brandt, Konstantin 8 Schaaf, Daniel

9 Gase, Leonardo 10 Bierwirth, Leonard 

11 Jeppel, Matthias 12 Jensen, Ole

13 Möller, Matthias

Offene K lasse Herren, BK A, 
das Saisonziel war der  
Aufstieg in die Bezirksliga.

Spielplan 2016
Herren II  Bezirksklasse C
Sa, 30.4. (N) A STV Hünxe

So, 8.5. (N) H TC Babcock III

So, 22.5. (V) A RW Raffelberg III

Do, 26.5. (N) H Wesel Büderich

Sa, 11.6. (N) A RTG Wesel

So, 26.6. (V) H BW Oberhausen III

Aufstellung (Hoppe jr., Volker -C-)
1 König, Sebastian 2 Yaman, Ravi

3 Weiler, Jan-Nicklas 4 Cornelißen, Tim

5 Markschat, Simon 6 Vujic, Marian

7 Kocks, Tom 8 Kottmann, Leonard 

9 Keil, Matteo 10 Mierswa, Ben  

11 Kellermann, Jakob 12 Beermann, Aron 

13 Liebermann, Duke 14 Bruns, Julius

Creativität ist unsere Stärke!

Ihre Vorstellung zu realisieren unser Ziel! 

Wir freuen uns auf Ihre individuellen 
Wünsche, bei denen wir sie gerne bei Ihnen 
oder in unserem Meisterbetrieb mit 
eigenem Nähatelier professionell beraten. 

UnsereUnsere Vielfalt umfasst die Bereiche 
Gardinen & Dekorationen, Befestigungs-
systeme, Sonnenschutz & Markisen, die 
fachgerechte Verlegung von Teppich-
böden & Oberböden sowie das Polstern.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen auch die 
Pflege und Reinigung Ihrer Gardinen und 
Vorhänge in eigener Wäscherei an. 

Selbstverständlich zählt dazu auch das 
Abnehmen und Aufhängen Ihrer Vorhang-
stoffe. 
   

Creative Raummode H. J. Wilps
Inhaber: Peter Wieser
Charlottenstraße 63
D-45468 Mülheim / Ruhr
Telefon: 02 08 / 47 19 32
Telefax: 02 08 / 44 96 32
Email: creative-raummode@arcoEmail: creative-raummode@arcor.de
Web: www.creative-raummode.de

● Gardinen & Dekorationen 
 
● Befestigungssysteme  

● Teppiche & Teppichböden 
  
● Sonnenschutz & Markisen  

●● Polstern 



Herren 30 I

Mit der Bestätigung durch den DTB, 
dass der Gewinn der Meisterschaft der 
Regionalliga West die Spielberechtigung 
für die Saison 2016 in der Bundesliga 
beinhaltet, fand eine erfolgreiche ihren 
Abschluss. Wie schon 2014 verlor un-
ser Team nur zwei Einzel, was die Über-
legenheit und Spielstärke unterstreicht.
Zum Team gehörten: Kristof Vliegen,  
Stefan Wauters, Michel Koning, Nikos  
Rovas, Remco Pondmann, Floris Kilian, 
Harold Jans, Marten Kammermans.
Volker Hoppe

Herren 30 II

Es ist sicherlich stets angenehmer, über 
einen Auf- als über einen Abstieg zu sch-
reiben. Doch ich möchte, stellvertretend 
für die ganze Herren 30 II-Mannschaft, 
ein Zitat von Marie von Ebner-Eschen-
bach anführen, die so klug wie treffend 
formulierte: „Eine stolz getragene Nie-
derlage ist auch ein Sieg“.
Dem ist eigentlich für den Saisonverlauf 
2015 nicht mehr viel hinzuzufügen.
Als Aufsteiger hatten wir es erwartet 
schwer, und wir konnten leider in kei-
nem unserer sechs Spiele als Sieger 
vom Platz gehen.
Doch unser Wille ist sicherlich unge-
brochen und wie gute Sportsleute set-
zen wir uns schon bald zusammen und 
üben Manöverkritik.
Ansonsten ist uns natürlich unsere 
mannschaftliche Geschlossenheit nicht 
abhanden gekommen.
Dies konnte bereits bei unserer Saison-
abstiegsparty in Essen-Kettwig beob-
achtet werden, wobei diese Veranstal-
tung aus gutem Grund unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit stattfand. Auch im 
September werden wir eine im letzten 

Jahr begonnene Tradition fortsetzen 
und in Holland auf der „Danzig“ segeln 
gehen. Danke, Achim.
Es ist also nicht alles schwarz und nach 
erfolgter mentaler Genesung wird es 
auch wieder weitergehen. Wir werden 
zurückkommen. Versprochen

Thorsten Schröder

Team Herren 30 I

Spielplan 2016
Herren 30 II Bezirksklasse B
So, 1.5. (V) H TuS Stenern

So, 8.5. (V) H Post SV BW Duisburg

Sa, 5.6. (V) A TuB Bocholt II

So, 12.6. (N) H RG Voerde II

So, 26.6. (V) A RW Möllen II

Aufstellung
1 Andrae, Pierre 2 Schröder, Thorsten

3 Schilke, Jörn 4 Dr. Sünkler, Martin

5 Rappen, Oliver 6 Richter, Sascha

7 Wüstefeld, Ralf 8 Hildebrandt, Pascal

9 Rühs, Mario 10 Patig, Alexander

11 Jonas, Marc 12 Frigger, Simon 

13 Kocks, Achim

Team Herren 30 II

INNENAUSBAU · TISCHLEREI

Innenausbau 
H.W. Gröf GmbH
Aktienstraße 51
45359 Essen

Telefon (0201) 680 640
Telefax (0201) 671 325
www.tischlerei-groef.de
info@tischlerei-groef.de

Entdecken Sie die faszinierende Welt der 360° Panorama-Fotografie! 

Zu unseren Kunden zählen heute schon...

Warum Panoramashots?

Sie geben Ihren Kunden die Möglichkeit, Ihre Räum-
lichkeiten schon virtuell zu besuchen noch bevor sie 
sich auf den Weg machen. Dies gibt Ihnen einen 
klaren Vorteil gegenüber der Konkurrenz.
Wenn ein potentieller Kunde Sie über Google, Google 
Maps oder Google + Local sucht, wird Ihr Unterneh-
men direkt auf der Ergebnisliste mit dem Panorama-
rundgang aufgewertet und fällt so besonders auf. 

Unsere Website www.360shot.ruhr

Auf dieser Website können Sie sich Beispiele für den 
Einsatz von 360° Kugelpanoramentouren ansehen. 
Kugelpanoramen zeigen Ihnen Orte in einer interak-
tiven Darstellung mit 360 x 180 Grad.
Sie sind voll Mobile kompatibel (Android, iPhone-, 
iPad) , d.h. Sie können sich auch ohne Plugin die 
Panoramentouren anzeigen lassen.

Während der vergangenen Monate haben zahlreiche 
Unternehmen diese neue Technologie angenommen. 
Viele lokale Geschäfte wie Gastgewerbe, Lifestyle, 
Fahrzeugindustrie, Gesundheits-, Sport- und Reise-
sektor, Industrie und Produktionen etc. nutzen sie 
schon und immer mehr kommen hinzu.

Sehen Sie selbst

mehr 
infos unter

www.360shot.ruhr

recall new media - 45481 mülheim an der ruhr - markenstrasse 20b - tel.: 0208 38 55 456 - mobil: 0170 58 999 57 

Rufen Sie uns an, 
     wir beraten Sie gerne!
Tel.: 0208 3855456

Optik Breuer Vivawest Restaurant LieblingMöbel Bernskötter

Spielplan 2016
Herren 30 I Bundesliga
So, 5.6. (V) H RTHC Bayer Leverkusen

Sa, 11.6. (N) A STV Wilhelmshaven

Sa, 18.6. (N) H TC Parkhaus Wanne-Eickel 1

So, 26.6. (V) A Kölner THC Stadion Rot-Weiß

So, 3.7. (V) A Jacobi & Partner Ratingen

Sa, 16.7. (N) H ETB SW Essen

Aufstellung
1 Westerhof, Boy 2 Wauters, Stefan

3 Traykov, Ivaylo 4 Koning, Michel

5 Pondman, Remco 6 Rovas, Nikos

7 Kilian, Floris 8 Jans, Harold 

9 Kamermans, Maarten 10 Trifonov, Ivaylo

11 Hoppe jr., Volker
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Herren 40 I

2015 – Alles sollte anders werden! Im 
5ten Jahr wollten wir endlich mal nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben. Die 
guten Kontakte von Darek ermöglich-
ten die Verpflichtung von Jens Knipp-
schild, ehemaliger Davis Cup Spieler für 
Deutschland. Aus Dortmund kam noch 
Jens Stephan Kemke, sodass wir mit 
den beiden Holländern Erik Brummer 
und Elmar Gerth sowie Dirk Homscheid, 
Axel Bandun und Andreas Kraemer eine 
wirklich wettbewerbsfähige Truppe zu-
sammen hatten. Das Sahnehäubchen 
war dann noch der Spanier Juan-Carlos 
Baguena – aber dazu später mehr.

Herren 40 II

Wie in den letzten Jahren galt es, die 
Einsätze der einzelnen Spieler in der  
1. und 2. Mannschaft gut abzustimmen, 
damit beide Mannschaften möglichst 
lange in guter personeller Besetzung 
spielen können. Auch in diesem Jahr 
hat das glücklicherweise wieder sehr 
gut funktioniert. 

Das Saisonziel war es in jedem Fall, die 
Spielklasse zu halten und bei optimalem 
Saisonverlauf sogar beim Aufstieg ein 
Wörtchen mitreden zu können, da wir 
auf dem Papier nach den LK-Einstufun-
gen die „stärkste“ Mannschaft stellten. 
Leider fielen für die Medenspiele Dirk 
Homscheid, Michael Weigt (im Ein-
zel), sowie Dirk Spitzenberg und Jörg 
Schuster verletzungsbedingt aus. Im 
Verlauf der Saison wurde die Personal-
decke noch dünner, da sich einige in der  

Overgrips – cooler Typ, hab ich mir am 
Flughafen gedacht. Stimmt auch, aus-
ser halt „auf’m Platz“ – da gab’s nämlich 
von einem relativ harmlos spielenden 
Olaf Knütel richtig Haue. Alles nicht so 
schlimm, wir standen an den anderen 
Positionen gut, selbst die Ratinger rech-
neten mit einem schnellen 1:5. Aber wie 
es denn manchmal so läuft – Elmar ver-
liert völlig überraschend gegen Christi-
an Koch und Knippi gibt einen sicheren 
Sieg noch aus der Hand. Bei 4:4 ging 
dann auch noch der letzte Matchtie-
break mit 8:10 verloren – aus der Traum, 
Willkommen im Abstiegskampf.

In Krefeld erwischte Lukas dann gegen 
David Hoffmann einen rabenschwar-
zen Tag, und auch Elmar verlor gegen 
Andre Deininger. Mark Duncker und 
Ackermann gewannen nach verlorenem 
ersten Satz jeweils im Matchtiebreak. 
Bei 2:4 hatten die Krefelder traditions-
gerecht keine Lust mehr auf Doppel. 
6:3 – Pflichtaufgabe erfüllt. Nach dem 
9:0 gegen Bielefeld kamen dann die Fa-
voriten an die Horbeckstrasse. Gegen 
Remscheid liefen wir in Bestbesetzung 
auf. Das Wetter spielte leider nicht mit, 
wir mussten in die Halle ausweichen. 
Schade, so tolle Spiele hätten mehr Zu-
schauer verdient gehabt. Remscheid 
war mit Norman, Schäffkes, Beks und 
Potthoff an den oberen Positionen ein-
fach zu gut aufgestellt, sodass die bei-
den Einzelsiege von Jens und Axel nur 
Ergebniskorrektur bedeuteten. Verlet-
zungsbedingt wurden die Doppel nicht 
gespielt. Gegen Gürzenich klappte es 
dann mit dem Wetter, aber nicht mit 
den Matchtiebreaks. Im besten Saison-
Match musste sich Lukas dem glänzend 
aufgelegten Rodolphe Gilbert mit 4:10 
geschlagen geben. Ähnlich erging es 
Knippi, Erik und Ackermann. Gürzenich 
wurde an diesem Tag seiner Favoriten-
rolle sehr gerecht und gewann auch alle 
weiteren Spiele in der Saison – Herzli-
chen Glückwunsch zum Titel in der RL 
West, vor allem auch in der Endrunde 
zur Deutschen Meisterschaft.

Am letzten Spieltag ging es nur noch um 
den Spass – GHTC hatte am Ende die 
Nase mit 5:4 vorne. In der Abschlussta-
belle belegten wir den 5. Platz.

1. Mannschaft festgespielt haben. Umso 
erfreulicher ist die hohe Einsatzbereit-
schaft der Mannschaftsmitglieder und 
das positive Abschneiden der Mann-
schaft im Verlauf der Saison. 

Das erste Spiel wurde gegen BW Elber-
feld 6-3 gewonnen, nachdem es nach 
den Einzeln bereits 5-1 gestanden hat-
te. Die nächsten beiden Turniere wur-
den gegen BS Düsseldorf 4-5 und den 
Gladbacher HTC II 3-6 knapp verloren, 
so dass wir in den verbleibenden Me-
denspielen punkten mussten, um nicht 
abzusteigen.
Gegen den TC Rheinstadion Düsseldorf 
(7-2), Crefelder HTC (5-4) und den TC 
13 Düsseldorf (6-3) gelangen uns noch 
drei Siege, so dass wir am Ende vier 
Siege und einen guten dritten Platz in 
der Abschlusstabelle erreichen konnten. 

In den Wochen nach den Spielen haben 
wir uns schweren Herzens entschieden, 
ab 2016 nicht mehr in der Regionalli-
ga anzutreten. Der finanzielle Aufwand 
ist einfach zu groß geworden. Immer 
mehr Spieler aus dem Ausland werden 
neutralisiert, die ambitionierten Teams 
werden immer mehr und immer stärker, 
sodass wir keine Möglichkeit mehr ge-
sehen haben, ein wettbewerbsfähiges 
Team zu stellen. An dieser Stelle möch-
ten wir allen Sponsoren danken, die 
uns in den letzten 5 Jahren das Spiel in 
der Regionalliga ermöglicht haben. Be-
sonders bedanken möchten wir uns bei 
Jörg Messerschmidt, der als Clubchef 
für viele hochklassig spielende Teams 
die Strukturen geschaffen hat, maß-
geblich verantwortlich für den Einsatz 
unserer Spitzenspieler wie Christian 
Bergström, Henrik Holm und in den letz-
ten beiden Jahren Darek Nowicki war.  
Lukas, es war eine Freude, mit Dir im Team  
zu spielen – Viel Glück in Gürzenich!

2016 specken wir ab – treten in der 
Niederrheinliga zu hoffentlich 6 span-
nenden Matches an. Die beiden Hol-
länder Erik & Elmar sind weiter mit an 
Bord, mal schauen, wie oft wir sie se-
hen. Ich wünsche dem Hommes, dass 
er nach seiner Knie-OP wieder auf die 
Asche zurückkehrt. Und ich wünsche 
mir, dass alle gesund, topfit Zeit für die 
Spiele finden – tagsüber und an den 
Abenden ;-)!
Andreas Kraemer

Spielplan 2016
Herren 40 I Niederrheinliga
Sa, 30.4. (N) A TC Bredeney

Sa, 7.5. (N) H Gladbacher HTC

Sa, 21.5. (N) A DSD Düsseldorf

Sa, 4.6. (N) H Lintorfer TC

Sa, 11.6. (N) H BS Düsseldorf

Sa, 18.6. (N) A RW Kempen

Sa, 25.6. (N) H Meiderich 03

Aufstellung
1 Brummer, Erik 2 Knippschild, Jens

3 Gerth, Elmar 4 Homscheid, Dirk

5 Bandun, Axel 6 Kraemer, Andreas

7 Gröf, Carsten 8 Klinkenberg, Daniel 

9 Vieth, Udo 10 von Schaewen, A.

11 Weiss, Stefan 12 Möring, Heiko

13 Weigt, Michael

Die Wettspielleiter meinten es bei den 
Spielplänen gut mit uns, sodass wir 
zum einen bis zum letzten Spiel ziemlich 
komplett mit der 2ten in der Verbands-
liga auflaufen konnten; zum anderen 
ging es in der Regionalliga in den ers-
ten 4 Matches gegen die vermeintlich 
schwächsten Teams. Der Plan war, die-
se Matches zu gewinnen, um dann in 
den beiden folgenden Heimspielen die 
Ligafavoriten Remscheid und Gürzenich 
ein wenig zu „ärgern“.

Auftakt gegen Bonn Beuel – hier patz-
te nur Knippi. Die 5 übrigen Einzel wur-
den locker gewonnen, am Ende hieß 
es 7:2! Ratingen am darauf folgenden 
Wochenende war dann schon ein an-
deres Kaliber. Freitag abends flog aus 
Barcelona unser Spanier ein. Braun ge-
brannt, mehr als leichter Bauchansatz, 2 
verschiedene Rackets mit abgewetzten 

Andreas Kraemer
Team Herren 40 I und II

Spielplan 2016
Herren 40 II 1. Verbandsliga
Sa, 30.4. (N) A PSV Essen

So, 8.5. (V) H Ratinger TC GW II

So, 22.5. (V) A BW 1919 Elberfeld

So, 5.6. (V) H GW Stadtwald

Sa, 11.6. (N) A SG Rheinkamp-Repelen

So, 19.6. (V) H TV 03 SG Krefeld

Sa, 25.6. (N) H GW Oberkassel

Aufstellung
1 Wagenführ, Fritz 2 Spitzenberg, Dirk

3 Roßbach, Stephan 4 Weiler, Peter

5 Jansen, Torsten 6 Dr. Schneider, Tim

7 Wusthoff, Thomas 8 Dr. Wörn, Thilo

9 Franck, Carsten 10 Braumann, Jan

11 Dr. Marquardt, T. 12 Lutz, Eberhard

13 Hofer, Christian
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Nach dem unglücklichen Abstieg im 
Jahr 2014 war das Saisonziel für 2015 
schnell definiert: Wiederaufstieg in die 
A-Klasse. 

Im ersten Saisonspiel gegen Hiesfeld 
konnten wir zwar nicht komplett antre-
ten, setzten uns aber dennoch unge-
fährdet mit 6:3 durch. Der erste Schritt 
war getan. Parallel siegten die Aufstiegs-
konkurrenten aus Heißen mit 9:0 und so 
ging es auch weiter: Am zweiten Spiel-
tag gewannen wir 8:1, Heißen siegte 
erneut mit 9:0. Der Zweikampf um den 
Aufstieg spitzte sich am dritten Spieltag 
zu. Wir legten mit 8:1 vor, Heißen zog 
mit 6:3 nach. Am vierten Spieltag stand 
dann das entscheidende Spiel gegen 
unsere alten Freunde aus Heißen an. 

Nach den Einzeln führten wir mit 4:2 und 
hatten uns für die Doppel eine hervor-
ragende Ausgangssituation geschaf-

fen. Da wir jedoch in den letzten Jahren 
in den Doppeln nicht immer geglänzt 
hatten, agierten alle Doppel sehr kon-
zentriert und es gelang ein verdientes 
7:2. Der Aufstieg war mit diesem Sieg 
geschafft, denn im letzten Spiel beim 
KHTC war nicht mit einer Niederlage zu 
rechnen.

Am letzten Spieltag wurden dann sogar 
alle „Reservisten“ in den abschließen-
den Doppeln eingesetzt und auch die-
ses Turnier gewannen wir deutlich. Es 
war mal wieder eine gelungene Saison, 
auch wenn wir „gezwungen“ waren, die 
meisten Spiele sonntags auszutragen.

Nach unserem Aufstieg in die A-Klasse 
ergaben sich über den Winter einige Än-
derungen, denn durch die Zusammenle-
gung der Herren 40 I und der Herren 40 
II und dem damit verbundenen Rückzug 
der Herren 40 I in die Niederrheinliga, 

war der Platz der vorherigen Herren 40 II 
in der 1. Verbandsliga vakant. So über-
nehmen wir, die ehemaligen Herren 40 III 
diese Position und kämpfen nunmehr in 
der 1. VL um den Klassenerhalt. Auf die-
se Weise „gelang“ uns der Aufstieg von 
der B-Klasse in die 1. VL – auch nicht 
schlecht.

Wir freuen uns auf die nächste Saison, 
denn dort erwartet uns eine riesige Her-
ausforderung.

Torsten Jansen

Klarer Aufstieg 

Team Herren 40 III

Herren 50

Psychologisches Einfühlungs- und Mo-
tivationsvermögen waren captainseitig 
in der Sommersaison 2015 besonders 
gefordert: 
1. „Neulinge“ mussten in das Mann-
schaftsgefüge integriert werden
2. der Verlust liebgewonnener Mann-
schaftskollegen musste wegen Alters-
klassenwechsels verschmerzt werden 
3. das vermeintliche Überangebot an 
einsatzfreudigen und spielstarken Mit-
streitern galt es sorgfältig, mit der gebo-
tenen Sensibilität und ohne nachhaltige 
Frustrationserlebnisse, einzusetzen.

Also wurde vom Verfasser in einem 
ersten Schritt eine kommunikationsför-
dernde whatsapp-Gruppe „Tennis“ ins 
Leben gerufen. Zum gegenseitigen Be-
schnuppern wurde im zweiten Schritt 
eine Mannschaftssitzung mit entspre-
chend zeitlichem Vorlauf terminiert. Die 
den modernen Kommunikationsmedien 
nicht so Aufgeschlossenen bekamen 
selbstverständlich von dem stets ser-
viceorientierten  Kapitän zusätzlich eine 
sms.
Ergebnis: von einem 14-er Kader er-
schienen 5 zu der Sitzung – Hoffnung 
auf eine unkomplizierte, erfreuliche und 
erfolgreiche Saison keimte auf. 
Gestützt wurde diese Annahme u.a. 
durch „gynäkologisch“ fundierte Aussa-
gen wie, gegen Bredeney haben wir eh 
keine Chance – alle gekauft und besten-
falls ein 2:7. Um es vorwegzunehmen: in 
diesem Fall sollte der geschätzte Mann-
schaftskollege – leider – recht behalten, 
Ergebnis 0:9! 

Der Vorschlag, einen festen Trainings-
tag mit möglichst 2 Plätzen einzurich-
ten, wurde konstruktiv im Rahmen der 
Mannschaftssitzung angeregt und nach 
Abstimmung mit Rudi und unserem 
Sportwart prompt umgesetzt. Die Halb-
wertzeit des Mannschaftstrainings er-
wies sich als sehr kurz oder besser ge-
sagt, überstand den 1.Trainingstag nicht 
wegen fehlender Teilnahme.  

Der Ernst der Saison begann und wur-
de am ersten Spieltag mit einem 5:4 
Sieg (5:1 nach den Einzeln) hoffnungs-
voll eingeläutet. Dem folgte das bereits 
erwähnte und in Fachkreisen erwar-

tete 0:9 gegen Bredeney. In der Folge 
kamen bedauerlicherweise wieder die 
üblichen (Verletzungs)Verdächtigen auf 
wie Zerrung, Muskelfaserriss etc. Neu 
Entzündung der Achillessehne und Fa-
serriss im Gesäßmuskel – ob links- oder 
rechtsseitig ist dem Verfasser nicht 
bekannt. Auch neu ein kurzfristig an-
beraumtes Bewerbungsgespräch am 
Samstag beim Spiel gegen Meiderich, 
heißer Mitstreiter auf den 2. Platz – Job 
bzw. Aussicht auf selbigen geht vor! 
Last not least DFB-Pokalfinale in Berlin 
– Hendrik, es sei dir vergönnt bei einer 
5:1 Einzelbilanz.

Trotz des vermeintlich großen Kaders 
war es einmal mehr eine Herausfor-
derung, ein schlagkräftiges Team zu 
den einzelnen Terminen aufzustellen. 
Wobei das Verkünden der jeweiligen 
Mannschaftsaufstellung per whatsapp 
und sms bisweilen zu Spontanreakti-
onen innerhalb von hand-gestoppten 
90 Sekunden führte: „….ich hab nichts 
Besonderes, wollte mal rein interesse-
halber was zur Aufstellung fragen und 
warum ich so gar nicht erwähnt bin….“. 
Teamorientierte Anrufe wie u.a., „viel-
leicht solltest du …. mal gesondert an-
rufen, der würde, glaube ich bzw. habe 
ich gehört auch mal ganz gerne spie-
len“, haben einmal mehr untermauert, 
Tennis ist eine Individualsportart und er-
fordert auch bei den Herren der Schöp-
fung jenseits der 50 eine stets sensible 
(Einzel)Ansprache. 

Fazit:

Mit Tabellenplatz 3 haben wir uns gut in 
der Niederrheinliga etabliert – und zu-
mindest phasenweise ein wenig Rich-
tung Regionalliga geschielt bzw. schie-
len dürfen. 

Die „Neuen“ haben sich gut eingelebt 
und wir hatten Spaß mit gutem Team- 
und Kampfgeist bei sportlich fairen 
Spielen.

Ein herzlicher Dank an Christa, Rudi und 
ihr Team. Ihr habt unseren Hunger und 
Durst schmackhaft und – wie immer – 
mit toller Bewirtung gestillt. 

Peter Junker

Spielplan 2016
Herren 50  Niederrheinliga
Sa, 30.4. (N) H Meiderich 03

Sa, 7.5. (N) A Moers 08

Sa, 21.5. (N) H DSD Düsseldorf

Sa, 4.6. (N) A Essen-Süd

Sa, 11.6. (N) A TC Bovert

So, 19.6. (V) H TV Vennikel

Sa, 25.6. (N) A Korschenbroicher TC

Aufstellung
1 Paul, Axel  2 Heßling, Carsten

3 Becker, Tom 4 Böttcher, Hendrik

5 Breustedt, Heinz-Uwe 6 Rother, Klaus

7 Junker, Peter -C- 8 Najmann, Oliver

9 Schellhöh, Klaus 10 Schütte, Peer

11 Hoppe, Dirk

Team Herren 50

Elektro- u. Industrietechnik
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EGI Elektro-Anlagen GmbH 
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� Maxstraße 12
 47166 Duisburg

 www.egi-elektro.de

Michael Weigt
Geschäftsführer

� Tel. 0203 544180
 Fax 0203 547522

 info@egi-elektro.de
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Herren 55 I

Mit großer Hoffnung sind wir in die Som-
mersaison 2015 gestartet. Als neue 
Nummer 1 konnten wir den Engländer 
Steven Alger gewinnen, der zu den welt-
besten Spielern unserer Altersklasse ge-
hört. Dadurch war es uns auch möglich, 
die Mannschaft an den Positionen 3 und 
4 optimaler aufstellen zu können.

Wir wussten aber von Anfang an, dass 
uns mit dem Rochusclub Düsseldorf ein 
mehr als adäquater Gegner im Hinblick 
auf den erwünschten Aufstieg in die Re-
gionalliga gegenüber stehen würde. 

Nachdem sowohl der Rochusclub als 
auch wir die jeweils ersten fünf Spiele 
souverän gewonnen hatten, kam es am 
13.06.2015 auf der Anlage des Rochus-
club zum entscheidenden Spiel um den 
Aufstieg in die Regionalliga. 

Leider konnte an diesem Tag Steven 
Alger nicht mitspielen, da er parallel für 
England an den Weltmeisterschaften 
der Herren 55 in Frankreich teilnehmen 
musste. Da der Rochusclub aber in ab-
soluter Bestbesetzung antreten konnte, 
war dieser deshalb in eine Favoritenpo-
sition gerückt, der die Mannschaft dann 

auch gerecht wurde. Unsere Nr. 1, Maris 
Rosenthals, verlor, auch bedingt durch 
eine leichte Knieverletzung, das Spitzen-
spiel gegen den ehemaligen Bundes - 
ligaspieler Harald Theissen knapp in 
zwei Sätzen, so dass wir nach den 
Einzeln bereits 2:4 zurücklagen, da wir 
auch an den Positionen 4, 5 und 6 – fast 
schon erwartungsgemäß – klare Nieder-
lagen einstecken mussten. In den nach-
folgenden Doppeln haben wir noch ein-
mal alles versucht, konnten aber auch 
nur noch ein Doppel gewinnen, so dass 
wir am Ende – an diesem Tag dann aber 
auch verdient – mit 6:3 verloren haben.

Nichtsdestotrotz: Wir hatten immer tolle 
Spiele und eine super Mannschaft. Wir 
haben uns immer richtig gut verstan-
den und es hat uns allen sehr, sehr viel 
Spaß gemacht, auch wenn wir sicherlich 
enttäuscht darüber sind, dass wir – wie 
schon im Jahre 2014 – sehr knapp am 
Aufstieg in die Regionalliga gescheitert 
sind.

Für die Sommersaison 2016 haben wir 
uns entschlossen, nicht noch einmal 
den Aufstieg in die Regionalliga zu ver-
suchen, sondern ohne Ausländer den 
Versuch zu unternehmen, den Klassen-
erhalt in der Niederrheinliga zu schaffen.  

Zum neuen Team gehören neben Ver-
stärkungen aus unserer bisherigen  
Herren 50-Mannschaft auch die Neuzu-
gänge Torsten Weißner, Ulrich Hartmann 
und unser neuer Spitzenspieler Frank 
Deimel aus der Regionalligamannschaft 
des DSD Düsseldorf. 

Die neue Mannschaft freut sich auf eine 
spannende, harmonische und hoffent-
lich erfolgreiche Saison 2016.

Jörg Messerschmidt 

Spielplan 2016
Herren 55 I Niederrheinliga
Sa, 30.4. (N) H Dülkener TC

So, 22.5. (V) H Stadtwald Hilden

Sa, 4.6. (N) A SC RW Remscheid

So, 12.6. (V) H SV Neukirchen

Sa, 18.6. (N) A Meiderich 03

Sa, 25.6. (N) A Eintracht Duisburg

Aufstellung
1 Deimel, Frank 2 Wusthoff, Lutz

3 Stein, Andreas 4 Messerschmidt, J. -C-

5 Hartmann, Ulrich 6 Geisen, Peter

7 Kouril, Christian 8 Paterak, Krystian

9 Weissner, Torsten 10 Dr.med. Buse, Ralf

11 Herget, Klaus 12 Schobel, Lothar

Team Herren 55 I

Herren 55 II

Tja, die Saison 2015 war ein ganz be-
sonderes Erlebnis. 
Das fing gut an; zuerst wurden wir – weil 
wir ja so nette Typen sind – (anderen 
Grund kann ich mir nicht vorstellen) di-
rekt mal in die Bezirklasse A geschubst 
-Aufstieg am grünen Tisch, super
Und dann verstärkten wir uns noch mit 
3 Spieler aus der 1. H 55 Mannschaft.
Vom Papier her: ne bärenstarke Truppe 
mit Aufstiegsambitionen.

Das erste Spielchen – Hermann war 
selig und froh – Samstagnachmittag in 
Osterfeld. Souverän gewann er sein Ein-
zel und Bernd spielte seinen Gegner, mit 
hilfreichen Tipps von der Betreuerbank, 
nieder. Aber leider konnten die anderen 
ihre Spiele nach dramatischem Spielver-
lauf nicht gewinnen.

Erwähnenswert ist noch die Tatsache, 
dass an diesem Spieltag unser starkes 

Doppel, Ralf und Walter, ein ideales Paar 
– in vielen Belangen – ihren Siegeszug aus 
der letzten Saison fortsetzten. Gereicht 
hat das aber leider nicht : 6:3 verloren.

Na ja, kann ja passieren – next one: 
Heimspiel gegen Rot-Weiß Möllen. 
Gut wieder für Hermann, er hatte sein 
Vormittagssportprogramm absolviert:  
10 km Radfahren, 2000 m Brust-
schwimmen, 90 Min. an der Hantelma-
schine, kleiner Waldlauf und, auch ne 
Maschine Buntes = eben alles Übungen 
zum Warmwerden  

Stark auch, dass wir mit 2 Spielern als 
Verstärkung angetreten sind. Leider ver-
lor unser ehemaliger Vereinspräsident, 
Jörg, nach hartem und kräfterauben-
dem Kampf im Match-Tie-Break 13:15

Das war Pech........ Dafür gewann unser 
Kekse-Kalle sein Match-Tie-Break 10:8.
Nach den Einzeln stand es 3:3, logo 
wollten wir 2 Doppel gewinnen, aber  
nur unser erfolggewohntes Superdoppel,  
bereits oben erwähnt, konnte lediglich 
den 4. Punkt beisteuern.
Nebenbei erwähnt sei, dass wir die 
knappste Niederlage eben gegen den 
späteren Aufsteiger erspielten – Also, so 
schlecht waren wir gar nicht.

Aber zu unseren Heimspielen, was 
gehört automatisch dazu: klar: lecker 
Gulasch mit die Spirelli Nudels, wo die 
Sosse ….......  na ja, ihr kennt die Ge-
schichte ja bereits. Vielen Dank an die 
Küche für diesen immer wieder leckeren 
Abschluss eines Spieltages.

Die weiteren Spiele gegen Post-Sport-
verein, Tennisclub Oberhausen, Sport-
vereinigung Friedrichsfeld verliefen alle 
gleich, immer 7:2  für den Gegner. Wir 
merkten, das wir ohne die 3 oben drauf 
ein bisken Lehrgeld zahlen mussten. Bis 
auf Ralf, der boxte sich erfolgreich durch 
alle seine Einzel, konnten wir da nicht so 
richtig mithalten.

Und so schnell se uns inne A Klasse 
geschubst haben, so schnell haben wir 
uns aus dieser Liga wieder verabschie-
det.

Im übrigen: Nach so einer tollen Saison 
laufen Regressansprüche der Mann-
schaft gegen unseren Trainer Schinder-
johannes. Da wir einen guten Rechts-
beistand in der Mannschaft haben, RA 
Messerschmidt, glauben und hoffen wir 
quasi, (Sportprozess steht noch aus) 
dass das gesamte Honorar „Wintertrai-
ning“ für unseren Trainer dieser zurück-
zahlen muss. Über die Modalitäten wer-
den wir uns sicherlich einig.

Und was noch verwunderlich ist, unser 
Bild an der Wand hinter der Eckbank ist 
auch nicht mehr da. Wir mussten ande-
ren Mannschaften Platz machen, so ist 
das Leben. Hinnehmen werden wir das 
nicht – also: aus eigener Kraft den Auf-
stieg schaffen....

Udo Nohlen

Herren 55 II Bezirksklasse B
Sa, 2.5. (N) A BV Osterfeld I

Do, 14.5. (V) H RW Möllen I

Sa, 16.5. (N) A Post-Sportverein I

So, 31.5. (N) H TK 78 Oberhausen II

Sa, 13.6. (N) A SV Friedrichsfeld II

Aufstellung
1 Buse, Ralf, Dr. 7 Oelsner, Gerd

2 Link, Walter 8 Overwien, Bernd

3 Fischer, Hermann 9 Kurze, Volker, Dr.

4 Maneke, Karl-Heinz 10 Veldmann, Jan

5 Hasse, Jürgen 11 Kallweit, Wolfgang

6 Nohlen, Udo -C- 

Ein ganz besonderes 

Erlebnis
Mannschaft für 2016 

zurückgezogen
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Herren 60 I

Unser Saisonziel war der Aufstieg in die 
Regionalliga. Unsere Mannschaft, die 
im letzten Jahr knapp gescheitert war, 
wurde dieses Jahr durch die Zugänge 
aus den Herren 55 durch Klaus-Peter 
Kampschulte (gewann alle Spiele an Po-
sition 1) sowie Poki Polomac erheblich 
verstärkt.
Auch Wouter Spiele, der im letzten Jahr 
kurz vor Beginn durch eine Meniskus-
operation die gesamte Saison ausfiel, 
stand dieses Jahr zur Verfügung.

Gruppenphase: 6 Spiele, 6 ungefähr-
dete Siege und das Aufstiegsspiel war 
erreicht. Dieses fand dann 2 Monate 
später, die uns wie eine Ewigkeit vorka-
men, statt.

Frühzeitig um 11.00 Uhr fuhren wir dann 
nach Holzbüttgen. 11.20 Uhr, die A 57 

wurde auf Grund eines schweren Unfalls 
für 1,5 Stunden komplett gesperrt. Wir 
waren 10 Minuten von der Tennisanlage 
entfernt und uns lief die Zeit weg. 
Hier möchte ich mich beim Spielführer 
von Holzbüttgen bedanken. Wir wurden 
trotz ca. 10 Minuten Verspätung von  
4 Spielern freundlich empfangen. 

Die Wettervorhersage war besch….. wir 
hatten aber Glück und nach spannen-
den Spielen stand es 6:0 für uns. Auf die 
Doppel haben wird dann in Absprache 
mit unseren Gegnern verzichtet.
Es wurde dann das ein oder andere Bier 
auf den Aufstieg vernichtet.
Wir haben eine „super“ Mannschaft. 
Dies wurde mir von allen Mitspielern im-
mer wieder bestätigt. Ich fand es klasse, 
dass unsere „Holländer“ mit ihren Frau-
en zum Sommerfest kamen, ich denke 
dies bestätigt, dass sie sich bei uns 
wohlfühlen.

Mein Dank an alle für diese tolle Saison 
und wir werden im nächsten Jahr unser 
Bestes geben, um in der Regionalliga zu 
bestehen. 

Johannes Tewald

 

Mission Aufstieg geschafft!

Team Herren 60 I Von links: Otto Panman, Klaus-Peter Kampschulte, Wouter Spiele, Poki Polomac, Jan Houkes,  
Siggi (Kampfterrier) Dörfel, Johannes Tewald, es fehlen auf dem Foto Klaus Herget und Teufic Hodcic.

Team Herren 60 II

Spielplan 2016
Herren 60 I Regionalliga
So, 1.5. (V) A Marienburger SC I

Do, 5.5. (V) A TG Gahmen I

Sa, 7.5. (N) A TC RW Hangelar I

Sa, 21.5. (N) H TG Deckstein I

Sa, 4.6. (N) H TC Johannesberg I

Sa, 18.6. (N) H TC St. Mauritz Münster I

Sa, 2.7. (N) A TC Babcock I

Aufstellung
1 Kampschulte, K. P. 2 Gerhards, Dieter

3 Almajan, Bebe 4 Spiele, Wouter

5 Tewald, Johannes -C- 6 Dörfel, Siegfried

7 Houkes, Jan 8 Polomac, Milojko

9 Panman, Otto

Herren 60 II

Es war der Wunsch aller Mitspieler un-
serer Mannschaft, noch einmal mit 6 
Einzeln anzutreten, damit wir alle noch 
einmal gemeinsam eine Tennissaison 
bestreiten konnten. Denn der Schritt in 
die nächste Altersklasse Herren 65 ist 
unausweichlich. So war es beschlos-
sen und so haben wir dann auch die 
Saison bestritten; allerdings ohne ZWEI. 
Unsere letztjährige 1 und 2 haben sich 
bereits der Herrenmannschaft 65 in 
der Verbandsliga angeschlossen. Es 
ist verständlich, dass jeder so hoch wie 
möglich und auch altersgerecht spie-
len möchte. So traten wir ohne Klaus 
und Wolfgang an und wussten nicht so 
recht, was uns erwartet. 
Als die Auslosung dann durch den Ver-
band veröffentlicht wurde, waren wir Teil 
einer 7er-Gruppe. Diesmal mussten die 
Tennisfreunde aus Brünen aber zu uns 
fahren.
Unser Ziel war es, die Bezirksliga mög-
lichst zu halten. Leider konnten wir nicht 
immer mit unserer besten Mannschaft 
antreten. Ob es uns dann mit zwei Sie-

gen gelungen ist, die Klasse zu halten, 
wird sich im nächsten Jahr herausstel-
len. Gekämpft um den Klassenerhalt 
haben wir alle, obwohl teilweise recht 
starke Gegner in unserer Gruppe waren; 
ich denke da nur an den Post SV, wo 
wir keinen Punkt holen konnten. Kampf-
geist, Zuversicht und gute Stimmung 
war in allen Spielen gegeben.
Ein besonderes Highlight war unser letz-
tes Spiel, wo auch noch alle Ehemaligen 
und Reservespieler auf der Anlage wa-
ren und wir einen gelungenen Saison-
abschluss begangen haben. Schön war, 
dass die Mannschaftkasse uns diesen 
Abend „spendiert“ hat.
Das leckere Essen von Christa und der 
nette Service des ganzen Teams der 
Gastronomie haben den Abschied aus 
der Altersklasse nicht schwer gemacht.
Was bleibt? 
Diese Truppe hat den Weg aus der Be-
zirksklasse C bis in die Bezirksliga ge-
schafft, war sportlich immer fair und un-
terstützte einen jeden von uns, wenn es 
mal nicht so lief.
Danke an alle, die dazu beigetragen ha-
ben.

Was kommt?
Einige werden sich aus den Medenspie-
len verabschieden; der Rest wird dann 
in die Herren 65 „aufsteigen“.
Als Mannschaftsführer über viele Jahre 
danke ich dem Team, denn wir waren 
ein Team. Bleibt gesund und habt wei-
terhin viel Spaß beim Tennis.

Hans Werner Wagenleiter

Spielplan 2016
Herren 65 II Bezirksklasse A
Di, 10.5. (V) A Oberhausener TV

Di, 24.5. (V) H SF Königshardt

Di, 31.5. (V) A Pestalozzidorf Oberlohberg

Di, 7.6. (V) H TuS Alstaden

Di, 14.6. (V) A TC Mehrhoog II

Di, 21.6. (V) H BW Spellen

Aufstellung
1 Wagenleiter, H.-W. -C- 2 Pasch, Ingolf

3 Neeb, Karl-Heinz 4 Schreiner, Karlheinz

5 Schneider, H. J. 6 Feltes, Günter

7 Barczewski, Christian 8 Driesen, Klaus

9 Betker, Hans-Jürgen 10 Dr. Sadek, Abdel

11 Schmidt, Reinhard 12 Morawietz, Peter



Herren 65 I

Aufstieg!  
Aufstieg!!  
Aufstieg!!!

Von Jahr zu Jahr: Aufstiege aus der Be-
zirksklasse A bis in die 1. Verbandsliga.
Nach dem Gewinn der Bezirksmeister-
schaft 2014 und dem damit verbun-
denen Aufstieg in die 2. Verbandsliga 
stand für uns zunächst der Klassener-
halt als Minimalziel im Vordergrund. Da 
sich aber die Aufsteiger Andreas Zim-
mermann, Reinhold Breitenstein, Klaus-
Peter Landrath, Achim Schütze, Klaus 
Paschen und Willibald Unewisse durch 
zwei starke Zugänge aus der H60-
Mannschaft eine wesentliche Verstär-
kung versprachen, wuchsen bald die 
Begehrlichkeiten.
Mit Wolfgang Nussbaum als neue Nr. 1 
und Klaus Heinich als neue Nr. 3 schien 
sogar ein erneuter Aufstieg möglich. 
Tatsächlich verloren wir nur unser erstes 
Spiel – geschwächt durch Verletzung 
und Abwesenheit – und gewannen dann 
die restlichen Begegnungen deutlich.

Für 2016 steht also die neue Heraus-
forderung an: Verbleib in der sehr stark 
besetzten 1. Verbandsliga.
Gut gerüstet sind wir und aufbauend auf 
unsere Stärke, nämlich der leistungs-
starken Spieler auch auf den hinteren 
Positionen, stehen die Chancen nicht 
schlecht.
Wir hatten eine sehr harmonische Sai-
son 2015 mit vielen erfreulichen Begeg-
nungen, dramatischen Spielen, persön-
lichen Niederlagen und Erfolgen und vor 
allem ohne ernsthafte Verletzungen.
Möge es 2016 so weiter gehen!

Reinhold Breitenstein

Team Herren 65 I

Spielplan 2016
Herren 65 I 1. Verbandsliga
Di, 3.5. (V) H TC Rheinstadion

Di, 10.5. (V) A BW Bedburdyck 

Di, 31.5. (V) H Mellinghofer TV

Di, 14.6. (V) A BW Issum

Di, 21.6. (V) A Stadtwald Hilden

Di, 18.6. (V) H SV Neukirchen

Aufstellung
1 Proske, Manfred 2 Nußbaum, Wolfgang

3 Rosenbrock, Klaus 4 Heinich, Klaus

5 Zimmermann, A. 6 Breitenstein, R. -C-

7 Hodcic, Teufic 8 Landrath, Klaus-Peter 

9 Schütze, Achim 10 Paschen, Klaus 

11Unewisse, Willibald

Herren 70 I

Nach dem Aufstieg unserer Mannschaft 
in die 1. Verbandsliga war unser Ziel, 
wenigsten den Klassenerhalt in der Me-
densaison 2015 zu erreichen. Dass un-
sere Siege in allen Spielen so unange-
fochten sein würden, haben wir jedoch 
nicht ahnen können. Bereits nach Ab-
schluss der Einzel stand es jeweils 3:1 
oder sogar 4:1. Lothar Haase (1), Hauke 
Wehnsen (3) und Rolf Marrek (4) konn-
ten jeweils sicher ihre Spiele gewinnen. 
Auch Horst Hartmann, der auf Grund 
der Leistungsklasseneinteilung auf Platz 
zwei nominiert war – lieber wäre er nach 
seiner Selbsteinschätzung weiter un-
ten plaziert gewesen – hat tolle Erfolge 
erkämpft und so zu sehr spannenden 
Spielen beigetragen. Mit diesem Ergeb-
nis nach der Einzelrunde waren wir im-
mer in der glücklichen Lage, bei der Auf-
stellung der Doppel zu experimentieren. 

Die Reservespieler, Manfred Sagel und 
Dietrich Rohde, konnten somit auch zu 
ihrem Einsatz kommen.
Besonders erfreulich für uns war, dass 
alle sechs Spieler ohne körperliche  
Ein schränkungen einsatzfähig waren. In 
unserem Alter ist dies natürlich ein großen 
Glück und Geschenk. Dies wurde uns 
besonders immer dann bewusst, wenn 
bei der gegnerischen Mannschaft aus ge-
sundheitlichen Gründen der eine oder an-
dere Stammspieler nicht antreten konnte.
Wesentlich bei diesem Erfolg war auch 
die weiterhin vorhandene Harmonie in 
der Mannschaft, basierend auf gegen-
seitigem Verständnis, gegenseitiger 
Unter stützung und gegenseitiger Rück-
sichtnahme. Auf Grund der in dieser 
Saison gewonnenen Kenntnisse und 
der Tatsache, dass Lothar Haase und 
Hauke Wehnsen in früheren Jahren be-
reits Erfahrungen in der Niederrheinliga 
sammeln konnten, hoffen wir nach dem 

Aufstieg in diese Liga uns in der kom-
menden Saison achtbar schlagen zu 
können. Auf jeden Fall will diese Mann-
schaft 2016 in der vorhandenen Forma-
tion antreten.
Dr. Dietrich Rohde

Team Herren 70 I

Hansastrasse 50   
45478 Mülheim

Tel. 0208 - 58 87 90
www.puchstein.net
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Spielplan 2016
Herren 70 I Niederrheinliga
Di, 3.5. (V) H BW Heiligenhaus 

Di, 10.5. (V) A SV Neukirchen

Di, 31.5. (V) H RW Kempen

Di, 14.6. (V) A Korschenbroicher TC

Di, 21.6. (V) H TC Johannesberg

Di, 28.6. (V) A RW Düsseldorf 

Di, 5.7. (V) A TC Am Volkswald

Aufstellung
1 Haase, Lothar 2 Pahl, Thorsten

3 Hartmann, Horst 4 Wehnsen, Hauke

5 Marreck, Rolf 6 Dr. Bücker, Werner

7 Sagel, Manfred 8 Essers, Udo

8 Rhode, D., Dr. -C-



Herren 70 II

Die in 2014 in die 1. VL Herren 65 auf-
gestiegene Mannschaft hat aus Alters-
gründen die Konkurrenz gewechselt 
und ist mit dem Aufstieg als Herren  
70 II in die 1. VL gestartet. Dies war nur 
möglich, weil es gelang 2 neue Mitspie-
ler als Gastspieler für den TC Raadt zu 
gewinnen, sodass 5 Spieler einzuplanen 
waren.

Unser Ziel war der Klassenerhalt, dies 
umsomehr da 1 Spieler verletzungs-
bedingt nur für die Doppel einzuplanen 
war. Es durfte somit nichts passieren, 
was unser Ziel gefährden würde.

Wir starteten mit einem 3:3 bei Stadt-
wald Hilden,dem folgte ein 6:0 in Raadt 
gegen Unterfeldhaus und nach der Me-
denspielpause ein 4:2 im Heimspiel ge-
gen den vermeintlichen Gruppenfavori-

ten SV Neukirchen. Wir waren plötzlich 
und kaum zu glauben Tabellenführer 
nach 3 Spieltagen, der Klassenerhalt 
war so gut wie gesichert.

Mehr war kaum machbar, fehlte uns 
doch in den beiden letzten Spielen je-
weils 1 Leistungsträger und der eigent-
liche „NUR-Doppelspieler‘‘ mußte Einzel 
und Doppel spielen.

Wir gingen völlig entspannt in die bei-
den letzten Aufgaben und holten 3 von 
4 möglichen Punkten. Unsere direkten 
Konkurrenten um den Platz an der Son-
ne verloren jeweils 1 Spiel und die kleine 
Sensation war perfekt, die Herren 70 II 
war Gruppensieger, gleiches schaffte 
die Herren 70 I in einer Parallelgruppe.

Sportlich hatte der TC Raadt somit 2 
Aufsteiger in die ND-Liga, sicherlich ein 
Novum, satzungsgemäß jedoch nicht 

realisierbar, es kann nur eine Mann-
schaft aufsteigen,dies wird vereinsintern 
zu lösen sein.
Der Mannschaft ein dickes sportliches 
Lob, das Ergebnis wurde trotz interner 
Spannungen erreicht, der Kader hat in 
dieser Konstellation keinen Bestand und 
wird sich neu orientieren müssen.

Thorsten Pahl

Team Herren 70 II

Herren 70 II 1. Verbandsliga
Di, 5.5. (V) A Stadtwald Hilden I

Di, 12.5. (V) H TSC Unterfeldhaus I

Di, 9.6. (V) H SV Neukirchen I

Di, 16.6. (V) A Fischelner TC I

Di, 23.6. (V) H Kapellener TC I

Aufstellung
1 Bigalke, Rolf 4 Bücker, Werner, Dr.

2 Rosenbrock, Klaus 5 Essers, Udo

3 Pahl, Thorsten -C-

Herren 70+ - Doppelrunde

Erstmals in diesem Jahr werden diese 
Meisterschaftsspiele in stark modifizierter 
Form durchgeführt. Jeweils drei Doppel 
treten in einer ersten Runde gegeneinan-
der an. Neu ist, dass in einer zweiten Run-
de wiederum drei Doppel gegeneinander 
antreten mit der Besonderheit, dass die 
Paarungen aus der ersten Runde nicht 
wieder in gleicher Besetzung antreten dür-
fen. Somit können insgesamt und maximal 
12 Spieler eingesetzt werden. Wie sich bis-
her herausstellte, führen diese Vorgaben 
einerseits dazu, dass die Spiele wesentlich 
interessanter und spannender sind, ande-
rerseits entwickelte sich bisher nicht nur bei 
uns, sondern auch bei unseren Gegnern 
die Zusammenstellung der Paarungen der 
zweiten Runde personell zu einem Puzzle-
spiel hinsichtlich der einsatzfähigen Spieler.
Im Rahmen einer Zusammenkunft vor die-
sen Spielen beschlossen wir, dass derjeni-

ge, der anwesend ist, auch spielt, wenn er 
bereit dazu ist. Das Ziel dieses Ansatzes ist 
die Stärkung des Gemeinschaftsgefühls, 
das uns genau so wichtig ist wie Gesamt-
sieg. Die direkte Folge dieser Maßnahme 
ist, dass trotz der vier ersten Niederlagen 
mit jeweils 1: 5 Punkten die Kameradschaft 
und die Einsatzbereitschaft erhalten blie-
ben oder sich im Verlauf der Spiele noch 
verstärkten. Den Mut jedenfalls lassen wir 
bis zum Ende der Spiele nicht sinken. U.a. 
hieraus erklärt sich unser 4:2-Sieg im fünf-
ten Spiel gegen den TC Unterfeldhaus.
Vor uns liegt noch das sechste und letzte 
Spiel gegen den TC Grunewald, dessen 
bisherige Ergebnisse den unseren glei-
chen. Bei einem Sieg oder einem Unent-
schieden werden wir voraussichtlich den 
letzten Platz in der Gruppe mit sieben 
Mannschaften verlassen.
Wir sind bereit.

Ulrich Schlüter

Herren 70 Doppell Bezirksliga
Di, 3.5. (V) H ESV SW Mülheim

Di, 10.5. (V) A TC Brünen

Di, 31.5. (V) H Turnerschaft Rahm

Di, 7.6. (V) A Grunewald Duisburg

Di, 14.6. (V) H TSV Bocholt

Di, 21.6. (V) A EtuS Wedau

Aufstellung
1 Franck, Günter, Dr. 2 Lettau, Herbert

3 Heß, Holger 4 Egener, Lutz

5 Schlowinsky, Winfried 6 Klingbeil, Horst

7 Meyer, Gerd 8 Allmann, Karl

9 Gase, Dieter 10 Bodemann, Klaus, Dr.

11 Iwan, Manfred 12 Völlinger, Hubert

Team Herren 70 Doppelrunde
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JUGEND
Gemischt U10 Bezirksklasse A

Mi, 11.5. (N) A TV Bruckhausen

Mi, 1.6. (N) H TC Sterkrade

Mi, 8.6. (N) A TV Jahn Königshardt

Mi, 15.6. (N) H HTC Uhlenhorst III

Aufstellung

1 Guth, Leon 2 Schneider, Max

3 Kamberg, Hagen 4 Feld, Lukas

5 Prümer, Katharina 6 Wusthoff, Nick

Junioren U14 I Bezirksklasse A

Sa, 21.5. (V) A Club Raffelberg

Sa, 11.6. (V) H Kahlenberger HTC

Sa, 18.6. (V) A Jahn Hiesfeld

Sa, 27.8. (V) H BW Flüren

Sa, 3.9. (V) A RW Dinslaken

Aufstellung

1 Wusthoff, Ben 2 Küppers, Timo

3 Jonas, Simon 4 Nadler, Mortitz

5 Kania, Niklas 6 Koch, Yves

Junioren U18 I Bezirksklasse A

Sa, 11.6. (V) A TC Babcock

Sa, 18.6. (V) H TuB Bocholt

Sa, 25.6. (V) H Bocholter BW

Sa, 27.8. (N) A Eintracht Duisburg

Sa, 3.9. (N) H Grunewald Duisburg

Aufstellung

1 Müller, Niklas 2 Brandt, Konstantin 

3 Schaaf, Daniel 4 Weiler, Jan-Nicklas

Junioren U18 II Bezirksklasse D

Sa, 11.6. (V) A HTC Uhlenhorst

Sa, 18.6. (V) H Grunewald Duisburg II

Sa, 25.6. (V) A Mülheim-Dümpten

Sa, 27.8. (N) H TuS Mündelheim

Sa, 3.9. (N) H Club Raffelberg III

Aufstellung

1 Bruns, Julius 2 Hafermaas, Benedikt

3 Scheer, Moritz 4 Hensel, Sebastian

5 Keil, Matteo

Junioren U18 III Bezirksklasse D

Sa, 11.6. (V) H SF Königshardt II

Sa, 18.6. (V) A RG Voerde II

Sa, 25.6. (V) H Jahn Hiesfeld III

Sa, 27.8. (N) H Oberhausener TV

Sa, 3.9. (N) A RW Dinslaken III

Aufstellung

1 Yaman, Ravi 2 König, Sebastian

3 Markschat, Simon 4 Kellermann, Jakob

5 Mierswa, Ben 6 Kottmann, Leonard

7 Liebermann, Duke 8 Schröer, Arne

9 Koch, Philipp

Junioren U14 II Bezirksklasse B

Sa, 21.5. (V) H Kahlenberger HTC II

Sa, 11.6. (V) A Buschhausener TC

Sa, 18.6. (V) H RW Dinslaken II

Sa, 27.8. (V) A TC Babcock

Sa, 3.9. (V) H Grunewald Duisburg

Aufstellung

1 Lautenschläger, L. 2 Beermann, Aron

3 Bayer, Till  4 Guth, Luca

4 von Schaewen, Luke

Junioren U14 III Bezirksklasse D

Sa, 30.4. (V) H TC Babcock II

Sa, 21.5. (V) A Mülheim-Dümpten

Sa, 4.6. (V) A RW Raffelberg

So, 28.8. (V) H Heißen Mülheim II

Aufstellung

1 Kellermann, Julius 2 Hermann, Denny

3 König, Alexander 4 Yaman, Kiran 

5 Timmermann, Thore 6 Lautenschläger, Linus

7 Liebermann, Neo 8 Kellermann, Theo

9 Prümer, Tim

Juniorinnen U14 Bezirksklasse B

Fr, 24.6. (N) A Oberhausener THC

Fr, 1.7. (N) H Grunewald Duisburg

Fr, 26.8. (N) A Club Raffelberg

Fr, 2.9. (N) H Buschhausener TC II

Fr, 9.9. (N) H TC Babcock 

Aufstellung

1 Müller, Lina 2 Bierwirth, Henrike

3 von Schaewen, Sophia 4 Schneider, Lisa

5 Memar-Baschi, Hannah 6 Hütter, Lilien

7 Weierhorst, Lena 8 Jansen, Mara 

9 Hünninghaus, Felicitas

Juniorinnen U18 Bezirksklasse B

Do, 5.5. (N) H Jahn Hiesfeld II

So, 26.6. (V) H Kahlenberger HTC II

So, 28.8. (N) A TC Drevenack II

So, 4.9. (N) H HTC Uhlenhorst

Sa, 10.9. (N) A BW Oberhausen 

Aufstellung

1 Helling, Lucy 2 Zimmermann, Sophie

3 Kirsch, Davina 4 Sowislok, Yanina

5 Stoffel, Anne 6 Scheer, Yva

7 Koch, Xenia

Spielplan 2016

Tennis als Funsport, Spaß am Ten-

nis, Tennis macht Spaß. Das konnte 

man deutlich sehen im Jugendten-

nis des Jahres 2015, z. B. bei den 

zahlreichen Medenspielen und den 

tollen Spielen während der Vereins-

meisterschaften. Und das ist gut so.

Die Vereinsjugend ist aber zahlrei-

cher als man sie wahrnimmt, denn 

viele der Jugendlichen sind fast 

ausschließlich im Training zu sehen 

und selten selber untereinander da-

bei, Tennis zu spielen. Einfach mal 

aus Spaß. Das vermisst man etwas. 

Das Vergnügen mit (Sports) Freun-

den diesen tollen Sport selber, frei, 

zu erleben. Das geht vom ersten 

Tag an. Schläger. Ball. Feld. Und los. 

Ich denke viele haben es noch nicht 

ausprobiert, einfach mal zu spielen. 

Es muss nicht immer ein Wettkampf 

sein. Los Mädels und Jungs, spielt 

mehr Tennis miteinander.

Im sportlichen Vergleich der Ligas-

piele geht es Schritt für Schritt wei-

ter. Mehr Jugendliche, die auch in 

den offenen Klassen der Erwach-

senen Medenspiele bestreiten. Die 

Teilnehmerzahl bei sowohl Vereins- 

als auch Stadtmeisterschaften 

könnte noch höher sein, vor allem 

im Bereich der weiblichen Jugend. 

Die sportliche Förderung für Mann-

schaftsspieler durch vereinsge-

stütztes Zusatztraining wurde noch 

durch zwei zusätzliche Fördergrup-

pen erweitert.

Die Vereinsmeisterschaften waren 

aufgrund des erstmals geprobten 

Doppel-K.o.-Modus in Verbindung 

mit den parallel stattfindenden Ver-

einsmeisterschaften der Erwachse-

nen und ungünstigem Wetter mit 

drei Wochen zu knapp angesetzt 

und so konnten leider einige Spiele 

nicht stattfinden. Da wird es 2016 

Änderungen geben, um alle Spiele 

im Zeitrahmen zu halten.

Die gespielten Partien waren sehr 

gut anzusehen, besonders erwäh-

nenswert das U10-Finale, in dem 

sich Leon Guth gegen Luke von 

Schaewen in einer hervorragenden 

Partie nach über 10! abgewehrten 

Matchbällen geschlagen geben 

musste. Von allen Beteiligten gro-

ßer Sport, der bestimmt auch mehr 

Zuschauer angesprochen hätte.

Über die Vereinsgrenzen hinaus 

sind besonders die Erfolge bei 

den Jugendstadtmeisterschaften 

2015 von Niklas Müller, der nicht 

nur die U14-Einzel-Konkurrenz ge-

wann, sondern auch mit seinem 

Mannschaftskameraden Konstan-

tin Brandt den Titel im U18Doppel 

erringen konnte, zu erwähnen. Tolle 

Leistung, Jungs!

In freudiger Erwartung einer erfolg-

reichen 2016er Saison wünsche ich 

allen Beteiligten viel Spaß und gutes 

Gelingen.

Volker Hoppe jr.
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Die letzten Jahre haben gezeigt, dass eine frühzeitige
Vorbereitung auf Asche nicht nur einen leichteren Ein-
stieg in die Sommersaison gibt, sondern auch die Lust
am Vereinstennis durchaus anhebt und die Gruppen-
dynamik stärkt. 
So bin ich auch in diesem Jahr gespannt und voller
Vorfreude eine “schlagkräftige” Truppe in Sa Coma mit
zu begleiten.

Wir freuen uns auf Tennisspielen unter Palmen, sonni-
ges Wetter, auf gutes Essen, leckere Getränke am
Pool oder doch vielleicht eine Massage, schöne Zim-
mer und grandiose  Mitreisende, die bereits am Früh-
stückstisch für gute Laune sorgen. 

Tenniscamp Sommer 2016

In den Sommerferien werden wir in der 1. und 6. Feri-
enwoche unsere Tenniscamps anbieten. Um eine bes-
sere Planung und Einteilung zu haben, freuen wir uns
über zeitnahe Anmeldungen, da die Nachfrage immer
sehr hoch ist. 
Vielen Dank.

Liebe Tennis-Kinder, Eltern und Raadter,
liebe Tennissportfreunde,

zurückblickend auf das Jahr 2015 können wir aus
sportlicher Sicht sagen, dass es ein gutes Jahr war.
Alle Jugendmannschaften haben großartig gekämpft,
haben gewonnen und manchmal auch verloren, aber
alle waren euphorisiert und vom besonderen Feuer,
was den Tennissport ausmacht, eingefangen. Daher
war die Zahl der Teilnehmer an den Vereinsmeister-
schaften auch wieder groß. Einige haben auch an den
erstmalig ausgetragenen Vereinsmeisterschaften der
Erwachsenen teilgenommen und konnten ihr Talent
und Engagement vielen Clubmitgliedern zeigen. Ein
besonderes Augenmerk galt der Doppelkonkurrenz,

die auf Initiative der ers-
ten Herren-40-Mann-
schaft entstand,
insbesondere durch An-
dreas Krämer (Ideenge-
ber und Initiator), und
zwar wurde jeweils ein
Jugendlicher zu einem
erfahrenen Tennisoldie
dazugelost. Der Lern-
prozess der Jugendli-
chen wurde von Spiel
zu Spiel deutlich. 

Ein voller Erfolg, wie
alle Beteiligten sich
einig waren. Es schreit
nach Wiederholung.

Die Tennisvorbereitung
läuft mit Anbeginn der
Wintersaison und endet
abermals in der Oster-
reise nach Mallorca Ende
März 2016. Dieses Jahr
nehmen besonders viele
teil, ob Jung oder alt, ob
Familie oder Single, ob An-
fänger oder Leistungsspieler! 

TENNISAKADEMIE

EASY SportStart A Bandun, Saarner Str. 40a, 47269 Duisburg, 0163-3643958, aba68@gmx.de

Tennisschläger, Gutscheine, Bespannservice
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Team 2016

Wir haben unser Team erweitert, um 2 Subtrainer und
einen Nachwuchsmann, nach dem sich die Wege un-
serer Trainerin mit der EASY Tennisakademie getrennt
haben. Die Qualität und der Leistungsumfang des
Trainings soll sich weiterhin aufbauen, damit die Mit-
tel- bis Langzeitziele erreicht werden können.
Die EASY Tennisakademie freut sich auf ein erfolgrei-
ches Tennisjahr 2016.

Der Ausblick für 2016

Nun, was streben wir für 2016 noch an? 
Wie schon zuvor beschrieben, werden wir die Tennis-
vorbereitung auf Mallorca in Sa Coma durchführen.
Das ist der Start für die Medensaison 2016. Die Me-
denspiele werden dann wieder im Zeitraum Mai bis
September durchgeführt. Die ersten Damen- und Her-
renmannschaften bestehen zum Großteil aus Jugendli-
chen SpielerInnen. Daher bitte ich für das Ziel
Aufstieg um viele Zuschauer! Unsere Tenniscamps
finden wieder in der 1. und 6. Ferienwoche der Som-
merferien statt. In diesem Jahr gibt es auch einen In-
tensivkurs für Erwachsene. Dieser wird in der ersten
Ferienwoche Nachmittags angeboten. Näheres hierzu
folgt. Die Vereinsmeisterschaften werden im Septem-
ber für die Jugend und Erwachsene durchgeführt. Wir
wünschen uns eine große Beteiligung. Auch sollten die
Stadt- und Bezirksmeisterschaftstermine in eurem Ka-
lender Berücksichtigung finden. Und wer zusätzlich
noch Turniere spielen will, kann sich gerne an uns
wenden, vielleicht können wir den ein oder anderen
Tip geben oder sogar eine Turnierbegleitung anbieten. 
So wie im letzten Jahr, werden wir in der 5. Ferienwo-
che ein Turnier in Holland spielen. Hierzu bitte ich um
Interessensbekundung, wer gerne mit möchte, da die
Planung etwas aufwendiger ist.
DANKE

Allen Vereinmitgliedern und Tenniswütigen wünschen
wir eine erfolgreiche Saison 2016! 

EASY Shop

Sie benötigen  eine neue Bespannung oder einen
neuen Schläger? 
Wir haben eine große Auswahl an Tennissaiten und
aktuellen Tennisschlägern, auch zum Test. 

Bespannungen ab 19,90 €, 
Tennisschläger ab 49,00 €.

Tennisschuhe, Griffbänder oder Mannschaftsbeklei-
dung können wir auf Wunsch bestellen und liefern.
EASY-Shop-Team

Wir, die EASY-Tennisakademie, wünschen all unseren
Mannschaften viel Erfolg und freuen uns auf einen
schönen Sommer 

2016.

Euer
Axel Bandun

Anmeldungen für Sommer- oder Wintertraining, 
Gutscheine für Geburtstage oder 

Einzelstunden nach Absprache möglich!

EASY Tennisakademie Axel Bandun, Saarner Str. 40a, 47269 Duisburg, 0163-3643958, aba68@gmx.de

EASY SportStart
Vereinszeitung Raadt 2016_Vereinszeitung Raadt 2013  14.01.16  23:36  Seite 2
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Den Abschluss der Saison 2015 bildete die 27. Clubmeisterschaft. 10 Jahre nach dem letzten Versuch eine interne Meister-
schaft durchzuführen,meldeten sich ca.100 Teilnehmer zu den angebotenen Klassen. Am Ende wurden 12 Titel ausgespielt, 
leider aber nicht alle zeitnah ermittelt. Gewonnen haben :

Damen 30 1. Sandra Wusthoff, 2. Nikole  Schröder
Damen 30 Doppel  1. Nikole Schröder/Birte Jahn, 2. Tanja Guth/Nadine Sowislok
Herren  A/B 1. Niklas Müller, 2. Daniel Schaff
Herren Doppel 1. Niklas Müller/Axel Bandun, 2. Ole Jensen/Dario Meister
Herren 30 1. Florian Heuser, 2. Jörn Schilke
Herren 30 Doppel offen 
Herren 40 1. Axel Bandun, 2. Heiko Möring
Herren 40 Doppel offen
Herren 50 1. Carsten Heßling, 2. Tom Becker
Herren 65 1. Rolf Marreck, 2. Achim Schütze
Herren 65 Doppel  1. Hauke Wehnsen/Rolf Marreck, 2. Werner Bücker/Wolfgang Nußbaum
Mixed offen 1. Erika Bandun/Axel Bandun, 2. Tanja Guth/Tim Schneider

Aus der  Clubmeisterschaft nimmt man mit, im nächsten Jahr diese zu  

wiederholen und vor allem die Doppelkombination – Jung mit Alt – von 

vorn herein mit einzubauen. Dieses gilt auch für die weiblichen Mitglieder.

Wüstenrot und Württembergische.
Wir sind Vorsorge-Spezialisten – mit den 
vier Bausteinen moderner Vorsorge:

Versicherungen

Immobilien

Baufinanzierungen

Bausparen
Johannes Tewald
Johannes-Flintrop-Straße 36
40822 Mettmann
Telefon: 02104 28504
Mobil: 0177 4959191

Neben der Freude über gute Platzierungen und Erfolge begann die Saison 2015 
mit einer Enttäuschung. Unser traditionelles Pfingstturnier ( 36te Auflage ) konnte 
wegen mangelnder Beteiligung nicht durchgeführt werden.

Dieses Turnier verfolgt den Ansatz, andere Mitglieder kennenzulernen und somit 
Kontakte zu knüpfen, die zur Vereinbarung von Spielterminen führen könnten.
Hoffen wir auf auf die nächste Saison.

Die Möglichkeit, an Verbands- und Bezirksmeisterschaften teilzunehmen, 
wurde von einigen Clubmitgliedern wahrgenommen. Die Erfolgreichsten seien 
hier angeführt:

Elke Buse/Monika Meerkamp VL-Meister D50-Doppel

Hendrik Boetcher BZ-Meister H50
Fritz Wagenführ BZ-Meisterschaft H50 3ter Platz
Rolf Bigalke BZ-Meisterschaft H65 3ter Platz

Die diesjährigen Stadtmeisterschaften bestätigten die gehobene Stellung unseres Clubs auch auf der lokalen Ebene. Acht 
Titel sind ein Beleg dafür. Im einzelnen waren erfolgreich:

Einzel
Herren 40 Udo Vieth – Oliver Marzi 6:1 6:0
Herren 50 Bernd Wölki (TCS) – Carsten Heßling 6:0 6:7 10:8
Herren 55 Lutz Wusthoff – Jörg Meserschmidt 3:0 Aufgabe
Herren 60 Johannes Tewald – Jürgen Loss (RWS) 6:7 6:0 10:8
Herren 65 Siegfried Dörfel – Wolfgang Spliethoff  (MTV)   6:0 6:2

Doppel
Herren 40 Heiko Möring/Stephan Roßbach  – Schöttler/Seefeldt (TKH)  6:2 6:3
Herren 50 Carsten Heßling/Hendrik Boetcher – Lutz Wusthoff/Heinz Uwe Breustedt 6:0 6:1
Damen 40 Monika Meerkamp/Karin Schwunk – Küpper/Nyhuis-Ternieden (TKH) 6:2 6:3
Damen 50 Elke Buse/Michaela Grohmann – Langen/Suess (RWR)  6:2 6:2

Turniere und Meisterschaften
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Leider wird Frau Christa Schulze-Böing nach 16-jähriger 
Führung die Klubgastronomie zum 31.01.2016 abgeben. Im 
Namen des Vorstandes und aller Klubmitglieder nochmals 
herzlichen Dank für die wunderbaren Jahre und die liebevolle 
Betreuung.

Ab dem 01.04.2016 wird die Gastronomie von Herrn Giovanni 
Scognamiglio und seinem Team betreut und uns ab der Sai-
son 2016 mit italienischer Herzlichkeit und Küche verwöhnen. 
Herr Giovanni Scognamiglio betreibt bereits in Kempen am 
Niederrhein in der Tennisanlage St. Hubert das Restaurant 
„Fellini“.

Sein bisheriger Werdegang:

Giovanni Scognamiglio ist in Krefeld geboren. Durch seine ita-
lienischen Wurzeln ist er nicht nur in Deutschland, sondern 
auch im wunderschönen Italien – Neapel – aufgewachsen. 
Von den Anfängen als Pizzabäcker, Jungkoch und Service-
mitarbeiter in der familiengeführten Pizzeria wurde der Traum 
immer größer, etwas Eigenes zu eröffnen. Die erste eigene 
Trattoria, „Pizzeria Italia“ in Lobberich, wurde von 1992 bis 
2002 erfolgreich geführt. Durch private Umorientierungen ar-
beitete er anschließend von 2002–2009 als Koch im TAPAS 
am Großmarkt in Krefeld und bewältigte zudem den Ansturm 
auf die neue Geschmacksausrichtung der spanischen TAPAS 
in Deutschland. Um seine Gastronomieleidenschaft im geho-
benem Stil weiter auszubauen, arbeitete er von 2009–2011 im 
„I due Amici“ in Düsseldorf. Hier konnte er in allen Bereichen 
des Restaurants arbeiten – Kellner, Beikoch und anschließend 
Koch. Um den Bereich der gehobenen Gastronomie noch 
intensiver kennenzulernen, arbeitete er zusätzlich noch für 
den Düsseldorfer Cateringservice „Fröhlich“ im Service oder 
als Koch auf verschiedenen Veranstaltungen. Seit 2011 ist  
Giovanni Scognamiglio Inhaber des Restaurants „Fellini“ in 
Kempen St. Hubert. Hier bietet er seinen Gästen den Hoch-
genuss der Cucina Italiana.

Über sein Restaurant in Kempen sagt er 
Folgendes:

„Wenn Sie die gehobene italienische Küche schätzen, werden 
Sie vom Ristorante „Fellini“ in St. Hubert begeistert sein. Bei 
uns sind Liebhaber der Cucina Italiana bestens aufgehoben!

In der familiären Atmosphäre unseres Restaurants servieren 
wir Ihnen Köstlichkeiten der mediterranen Küche. Neben den 
stetig wechselnden „Fellini“-Empfehlungen erfreuen sich auch 
unsere selbstgemachten Pastaspezialitäten großer Beliebtheit.

Das „Fellini“ existiert bereits seit über 30 Jahren. Mein Team 
besticht durch gute Laune, Flexibilität und perfekten Service. 
Gäste aus St. Hubert, Kempen und darüber hinaus – ob jung 
oder alt, ob Tennisspieler oder Fahrradfahrer – besuchen uns 
gerne, um in gemütlichem Ambiente Klassiker der italieni-
schen Küche sowie wohlschmeckende Fleisch- und Fisch-
gerichte zu genießen. Auch unser Mittagstisch, unser tradi-
tioneller „Fellini“-TAPAS-Abend und unser Catering-Angebot 
werden sehr geschätzt!

Wir freuen uns, Sie als Gast in unserem Ristorante „Fellini“ 
begrüßen zu dürfen!“

Auch Frau Christa Schulze-Böing und Herr Rudolf Hartding 
bleiben uns erhalten. Frau Christa Schulze-Böing wird in Zu-
sammenarbeit mit dem neuen Pächter das Klubhaus tagsüber 
betreuen. Herr Rudolf Hartding ist weiterhin für die Platzanlage 
zuständig.

Der gesamte Vorstand wünscht Herrn Scognamiglio viel 
Erfolg und gutes Gelingen.

Qualitätsgarantie
Wir streben nach Perfektion in allem, was wir
tun – von den Rohmaterialien bis zum fertigen
Produkt. Alle Produktionsschritte werden mit größter
Sorgfalt und Leidenschaft durchgeführt. Wir haben
mehr Qualitätskontrollen als alle anderen, um
sicherzustellen, dass nur die besten Produkte beim
Kunden ankommen.

Produktentwicklung
Die Geschichte unserer technischen Innovationen
– vom Patent für den ersten drucklosen Ball 1955
über die Micro Cell Technologie 1998 bis zum
jüngsten, revolutionären 3-Piece Druckball – beweist:
Wir gehen voran, nicht hinterher. Ein engagiertes
Entwicklungsteam arbeitet ständig an neuen
Produkten, um die allerhöchsten Qualitätsansprüche
aller Tennisspieler zu erfüllen – vom Anfänger bis
zum Profi.

Offizieller Ballpartner
Durch Partnerschaften mit vielen Turnieren der
ATP World Tour – darunter Hamburg, Stockholm,
Bastadt und Wien – haben wir die Bestätigung, das
Tretorn Tennisbälle zu den besten der Welt gehören.
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Eine Ära geht zu Ende – 
eine neue beginnt!

Giovanni 
Scognamiglio



 Clubmeisterschaft Clubmeisterschaft 

 2 0 1 6
                

MedenSpiele 

   ab 30. April 

37.37.PfingstturniPfingstturnierer

 AugustAugust

Ende OktoberEnde Oktober

A k t i v i t ä t e n 

mit   Players Nightmit   Players Night

SaisonabschlussSaisonabschluss

SOMMER- Tennis-Camp 2016
1. Ferienwoche vom 11.Juli    bis zum  15.Juli
6. Ferienwoche vom 15.Aug.  bis zum  19.Aug. 

SSommerfestommerfest

                    Endspiele  ErwachseneEndspiele  Erwachsene

  Endspiele  JugendEndspiele  Jugend

Inkl. Mittagstisch und Getränke 

Informationen & Anmeldung unter:
SeptemberSeptember

                Ende Sept.Ende Sept.

Saisoneröffnung 

        Samstag

      16. April

So.   So.   

15.5.15.5.

TrTreff 9.30heff 9.30h

Schumacher 
Finanzen & Consulting GmbH

- Team von 24 Leuten
- Spezialistenansatz durch gezielte Sonderausbildungen

- Diverse bereiche wie finanzberatung & Consulting
 

Wir sind anders – Professionell und unkompliziert!

Breitensport

- Absicherungskonzepte ohne 
 gesundheitsfragen

- individuell für diverse sportarten
- Einbindung in die private finanzplanung

Profisport

- Absicherungskonzepte für jede 
 karrierephase

- Speziallösungen für jugendsportler

Krümmerstr. 14a
46240 Bottrop

Tel: 02041 77 66 012
Fax: 02041 77 66 019

info@sts-finanzen.de
www.sts-finanzen.de

Es ist Zeit 
für ’ne Neue!

Ihre neue Küche finden Sie in Ihrem Küchenstudio Dressler.
Frisch inspiriert. Besser beraten – besuchen Sie uns auch im Internet

www.kuechenstudio-dressler.de

Duisburger Straße 290 . 45478 Mülheim/Ruhr . Telefon 0 2 08 - 59 86 54
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Easy Tennis – 
Unsere Tennisschule

Rückblick/Ausblick

Veranstaltungs-
kalender

2
01

6

TECHNICAL SOLUTIONS

ADDON Technical Solutions GmbH

Schanzenstraße 20a

D-40549 Düsseldorf

Fon +49 (0) 211.38420-0

Fax +49 (0) 211.38420-375

kontakt@addon-group.com

www.addon-group.com

CREATION 

DATENMANAGEMENT

FINAL ARTWORK

ONLINESERVICES

PRINTOBJEKTSERVICES

PRODUKTIONSMANAGEMENT

Auftraggeber: L‘Oréal, Düsseldorf

Kunde: Biotherm

Endretusche für Kampagnen

Anzeigenmanagement
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